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Gemeindezeitung
GROSSRAMINGER
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Liebe Großramingerinnen und Großraminger!

Schon wieder nähern wir uns einem Jahreswechsel
und es ist Zeit, einen kurzen Rückblick über die
Gemeindearbeit des vergangenen Jahres zu
halten.

Wohnbau und Siedlungsflächen
Am 10. August 2004 wurden die 8 Wohnungen im
„Betreubaren Wohnhaus“ feierlich an die Bewohner
übergeben und damit wichtige Akzente auch für
ältere Menschen gesetzt. Diese spezielle Wohn-
form ist eine Bereicherung für Großraming und wir
hoffen, dass sich die BewohnerInnen in dem neuen
Haus gut eingelebt haben und sich im Ortszentrum
wohl fühlen.

Am 29. September 2004 war die Einweihung des
neuen Styria-Wohnhauses im Lumplgraben mit 14
Wohnungen. Wir freuen uns, dass wir hier auch
sehr vielen jungen Wohnungssuchenden qualitativ
sehr hochwertige Mietwohnungen in unterschied-
lichen Größen anbieten konnten.
Ich wünsche allen Bewohnern und Bewohnerinnen
viel Freude mit dem neuen Heim.

Die Gemeinde hat das Vorschlagsrecht für die
Vergabe der Wohnungen in den Häusern der
Wohnungsgenossenschaften. Durch eine gewisse
Fluktuation werden immer wieder Wohnungen frei,
die meist rasch nachbesetzt werden können.
Für einen weiteren Wohnungsbedarf hat die
Gemeinde Vorsorge getroffen und es stehen in der
Kirchenlehnersiedlung ca. 15.000 m² Baugrund-
stücke zur Verfügung. Neben den Grundstücken
für eine Einzelbebauung gibt es auch das Angebot
der Wohnungsgesellschaft Neue Heimat, Linz,
Reihenhäuser oder Hanghäuser in unter-
schiedlichen Größen zu errichten.

Die Aktion „Essen auf
Rädern“ gibt es seit Mai
1999 auch in unserer
Gemeinde.

Derzeit nehmen 13 Personen diesen Dienst in An-
spruch.
Die Speisenzubereitung erfolgt monatlich wechselnd
von den Gasthöfen Ahrer, Hanusch, Ennstalerhof
und Aigner Alois vom GH „Zur Einkehr“. Herzlichen
Dank den GastwirtInnen für ihre Bereitschaft zur
Speisenzubereitung, Dank auch dem ehren-
amtlichen Zustellteam unter der Leitung von Herrn
Tom Gabaldo. Die Zusteller sorgen dafür, dass das
Mittagessen von Montag bis Freitag, außer an
Feiertagen, zwischen 11.30 Uhr und 12.00 Uhr
pünktlich am Tisch steht.



GIS-Kooperation mit Energie AG
Die Gemeinde Großraming hat sich als erste
oberösterreichische Gemeinde entschlossen, ihr
Planwesen und ihre Dokumentation mit dem System
der Energie AG zu betreiben. Diese Kooperation
wurde am 12. Mai 2004 beschlossen und beinhaltet
ein GIS Gesamtpaket über die Bereiche Naturbe-
standsvermessung, Objekterfassung und Fort-
führung, GIS Dienstleistung und GIS Software. Der
Gemeinde steht am Gemeindeamt damit ein
Instrument zur Verfügung, mit dem sie sämtliche
geografisch bezogene Anfragen beantworten kann.
GIS = Geografisches Informations System: neben
der Auskunft und Bestandsdokumentation können
künftig auch Planung und Instandhaltung in den
Sparten Wasser, Kanal und Straßenbeleuchtung
unterstützt werden. Weiters beteiligt sich auch der
örtliche Kabel TV-Betreiber an dieser Kooperation.
Es besteht somit ein kompletter gemeindeweiter
Leitungskataster (außer Postleitungen) und ab 2005
können am Gemeindeamt die Pläne eingesehen
bzw. ausgedruckt werden, um zB bei Bauvorhaben
den Bestand bzw. die Lage einer Leitung genau
orten zu können.

Aus der Gemeinde

Kanalisation Großraming - rascher Ausbau
Der Kanalbau Brunnbach-Stonitsch konnte bereits
abgeschlossen werden. Auch der Kanalbau in der
Bahnhofstraße und Garstenau ist weitgehend fertig.
Im Frühjahr 2005 werden die restlichen
Rekultivierungsarbeiten erledigt.

Die Bauarbeiten für die Kanalisation Lumplgraben
II sind im Gange, die Fertigstellung ist für Sommer
2005 geplant. Wir ersuchen um Verständnis, wenn
es zu Verkehrsbehinderungen, sowie Schmutz-
oder Lärmbelästigungen während der Bauarbeiten
kommen sollte. Weiters ist der Bau der Kanalisation
Hintstein, Innbach- und Hornbachgraben geplant;
derzeit erfolgt die Projektierung durch DI
Weichselbaumer.
Herzlichen Dank an alle Grundbesitzer, die uns
durch Vereinbarungen die Verlegung des Kanal-
stranges im Privatgrund ermöglicht haben.

Straßenbaumaßnahmen
Der Ausbau der Bahnhofstraße, einschließlich des
Gehsteiges und der Straßenbeleuchtung mit Kosten
in der Höhe von € 525.000,— konnte abge-
schlossen werden. Danke all jenen, die ihren Grund
kostenlos für den Ausbau der Straße zur Verfügung
gestellt haben.
Die feierliche Eröffnung fand am 11. September
2004 durch Landeshauptmann-Stellvertreter Franz
Hiesl statt. Dieser hat auch für die Asphaltierung
eines Teilbereiches der Siedlungsstraße Garstenau
finanzielle Mittel bewilligt.

Winterdienst:
Die Gehsteigräumung im Ortszentrum wird für die
heurige Wintersaison an die Fa. Nagler Silvester
übertragen. Grund dafür ist der personelle Engpass
im Gemeindebauhof.

Wasserversorgung
Die Sanierung bzw. Neufassung der Quelle im
Restental ist derzeit im Gange. Der neu errichtete
Hochbehälter geht in Betrieb, ab 13. Dezember
werden die beiden Bohrbrunnen in den
Hochbehälter eingeleitet. In der Folge wird die alte
Quelle saniert und neu gefasst.
In diesem Zusammenhang wurde auch ein
elektronisches Alarmierungssystem für die gesamte
Wasserversorgung eingebaut, das auf
Richtfunkbasis arbeitet. Damit können Probleme in
der Trinkwasserversorgung weitgehend vermieden
werden.
Herzlichen Dank für die Bereitschaft von Familie
Stadler, Scheiblehner, für das Einverständnis zum
Aufbau einer Funkantenne auf ihrem Grundstück.

Kindergarten Abgangsdeckung
Der Betriebsabgang für das Kindergartenjahr 2003/
04 beläuft sich laut Abrechnung des Pfarramtes
Großraming auf € 52.032,44. Der Gemeinderat hat
in der Sitzung am 4.11.2004 die Abdeckung des
gesamten Abganges beschlossen. Derzeit besuchen
48 Kinder in 3 Gruppen den Kindergarten.
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Gesunde Gemeinde - immer in Bewegung
Seit 2001 arbeitet die Arbeitsgruppe unter der
Leitung des Gemeindearztes Dr. Walter Schreiner
ehrenamtlich und organisiert Vorträge, Workshops,
Seminare, Veranstaltungen, ... zu vielen
unterschiedlichen Themen und meist für alle
Altersgruppen. Im heurigen Jahr stand das Thema
„ Knochen und Gelenke“ im Zentrum der Aktivitäten
und mehrere Veranstaltungen zu dem Thema
waren sehr gut besucht.
Daneben ist Bewegung und Ernährung im Kinder-
garten und in den Schulen immer wieder ein wich-
tiges Thema.
Auch für 2005 gibt es bereits viele Anregungen,
jedenfalls ist für Oktober 2005 wieder ein
Gesundheitstag geplant. Wir werden Sie über die
Veranstaltungen rechtzeitig in der Gemeinde-
zeitung und über den Veranstaltungskalender auf
der Website der Gemeinde informieren.
Die Arbeitsgruppe unterstützt auch soziale Projekte
und wohltätige Zwecke. Um die finanziellen Mittel
aufzubessern organisieren die ehrenamtlichen
Mitglieder der Arbeitsgruppe am 10.12.2004, um
19.30 Uhr in der Musikschule ein Weihnachts-
konzert der etwas anderen Art: Südamerikanische
Klänge in der Vorweihnachtszeit – lassen auch Sie
sich auf das nahende Weihnachtsfest einstimmen.

Ortsfest  2005
Von mehrfacher Seite wurde an die Gemeinde der
Wunsch herangetragen, ein Dorffest zu ver-
anstalten. Es gibt einen Vorschlag, das Dorffest
gemeinsam mit dem Großraminger Ortslauf, der
voraussichtlich am 11. Juni 2005 stattfinden wird,
zu organisieren. Ich lade alle Gewerbebetriebe,
Vereine, Institutionen und alle Interessierten zum
Mitmachen ein. Gerne nehmen wir Wünsche und
Anregungen entgegen.

TDZ Ennstal
Der Rohbau des Technologie- und Dienstleistungs-
zentrums, sowie des Nationalpark-Besucher-
informationszentrums konnte bereits fertiggestellt.
Der Innenausbau schreitet zügig voran, sodass bei
weiterem günstigen Verlauf erste Teile mit Jahres-
ende bezugsfertig sind. Die offizielle Eröffnung des
TDZ ist für Ende Juni 2005 geplant.

Aus der Gemeinde
Das zu Ende gehende Jahr 2004 war in Großraming
von vielen Aktivitäten und Veranstaltungen geprägt.
Ich danke allen, die ihre wertvolle Freizeit zur
Verfügung gestellt haben um am aktiven Dorfleben
in unserem Ort mitzuarbeiten.
Im Besonderen danke ich unseren Feuerwehren, der
Gendarmerie und dem Rettungsdienst, die Das
durch ihre rasche und kompetente Einsatzfähigkeit
stets um das Wohl und die Sicherheit unserer
Bevölkerung bemüht sind. Das zu Ende gehende
Jahr 2004 war in Großraming von vielen Aktivitäten
und Veranstaltungen geprägt. Ich danke allen, die
ihre wertvolle Freizeit zur Verfügung gestellt haben
um am aktiven Dorfleben in unserem Ort
mitzuarbeiten.
Ich danke unseren Betrieben und Unternehmen, die
nicht nur Arbeitsplätze im Ort sichern und Lehrlinge
ausbilden, sondern auch durch ihre Steuern und
Gemeindeabgaben wesentlich zur Finanzkraft der
Gemeinde beitragen.
Ein besonderer Dank gilt den Musikkapellen und
Chören unseres Dorfes, welche durch ihr Mitwirken
Feste und Feiern verschönern und sich um das
kulturelle Leben in unserem Ort bemühen.
Herzlichen Dank an die Funkionärinnen und
Funktionäre der örtlichen Vereinen, für ihren
wichtigen gesellschaftlichen Einsatz im Interesse
eines harmonischen Zusammenlebens in der
Dorfgemeinschaft. Vereine bedeuten für viele
Menschen auch Lebenssinn und Zugehörigkeit und
bieten vor allem auch für die Jugend sinnvolle
Freizeitgestaltung und sportliche Betätigung.

Ich danke der „Gesunden Gemeinde“, den sozialen
Diensten und den Senioren, die sich sehr um das
Wohl und um die Gesundheit unserer Mitmenschen
bemühen.

Abschließend wünsche ich allen Groß-
ramingerinnen und Großramingern ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest und viel Glück und
Gesundheit für das Jahr 2005.

Ihr Bürgermeister
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Schneelagerung von Privaten auf öffentlichem Gut

Aus der Gemeinde

Trinkwasserwerte der Gemeinde Großraming
Probenahmestelle: Quelle Restental

Chem. Parameter Messergebnis
Keimzahl (22°C, 72h) 0 KBE/ml
Keimzahl (37°C, 48h) 0 KBE/ml
Escherichia-Coli nicht nachweisbar
Coliforme Bakterien nicht nachweisbar
Enterokokken nicht nachweisbar

Die untersuchten Parameter entsprechen den
Anforderungen an ein Trinkwasser gemäß
Trinkwasserverordnung.
Das Trinkwasser ist als GENUSSTAUGLICH
einzustufen.

Probenahmestelle: Gemeindeamt Großraming

Chem. Parameter       Messergebnis       Grenzwerte
Chlorid < 1mg/l < 200
Eisen < 0,03 mg/l < 0,2
Mangan < 0.01 mg/l < 0,05
Sulfat 33,9 mg/l < 250
Nitrat 3,5 mg/l < 50
Nitrit < 0.01 mg/l < 0,1
Gesamthärte 13,4 ° dH
pH-Wert 7,58 6,5-9,5
Keimzahl (22°C, 72h) 0 KBE/ml
Keimzahl (37°C, 48h) 0 KBE/ml
Escherichia-Coli nicht nachweisbar
Coliforme Bakterien nicht nachweisbar
Enterokokken nicht nachweisbar

Die untersuchten Parameter entsprechen den
Anforderungen an ein Trinkwasser gemäß
Trinkwasserverordnung.
Das Trinkwasser ist als GENUSSTAUGLICH
einzustufen.

Probenahmestelle:  Campingplatz Aschatal

Chem. Parameter Messergebnis
Keimzahl (22°C, 72h) 0 KBE/ml
Keimzahl (37°C, 48h) 0 KBE/ml
Escherichia-Coli nicht nachweisbar
Coliforme Bakterien nicht nachweisbar
Enterokokken nicht nachweisbar

Die untersuchten Parameter entsprechen den
Anforderungen an ein Trinkwasser gemäß
Trinkwasserverordnung. Das Trinkwasser ist als
GENUSSTAUGLICH einzustufen.

Es wurden an verschiedenen Stellen in Großraming
Proben entnommen.
Nachstehend finden Sie Auszüge aus dem Prüf-
bericht vom 08.11.2004. Da der gesamte Bericht
sehr umfangreich ist, können wir ihn nicht zur Gänze
veröffentlichen. Es besteht jederzeit die Möglichkeit
der Einsichtnahme am Gemeindeamt.
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Folgende rechtliche Beurteilung des OÖ
Gemeindebundes zu diesem Thema möchten wir
zur Information weitergeben:

In vielen Gemeinden besteht das Problem, dass
manche Gemeindebürger von privaten Plätzen den
dortigen Schnee auf die vorbeiführende Straße
schaufeln, damit der Schneeräumdienst der
Gemeinde den Schnee „entsorgt“. Diese Form der
Schneeablagerung auf der öffentlichen Straße oder
dem Gehsteig ist verboten und stellt eine
Verwaltungsübertretung dar.
Es sind aber im Schadensfall auch zivil- und mitunter
auch strafrechtliche, gravierende Folgen nicht
ausgeschlossen oder sogar wahrscheinlich.
Von großer und weitreichender Bedeutung kann
diese rechtswidrige Schneeablagerung sein, wenn
dadurch ein Unfall verursacht wird. Schon bei
„leichtem Verschulden“ kann ein durch einen Unfall
Geschädigter gegenüber dem Betreffenden
zivilrechtlich vorgehen und Schadenersatz
einfordern bzw. muss unter Umständen mit straf-
rechtlichen Folgen gerechnet werden !

Duldung von Schneeräumgut auf Grundstücken
neben der Straße:
Weiters dürfen wir bei dieser Gelegenheit eine
Rechtsauskunft des Landes OÖ vom 25.02.2003,
BauR-155183/1-2003-See/Pa, zur Kenntnis
bringen:
Das neben der Straße im Zuge der Durchführung
des Winterdienstes abgelagerte Schneeräumgut
sowie die ausgestreuten Materialien (Salz,
Streusplitt etc.) und der üblicherweise auf der Straße
befindliche und mit dem Schnee beförderte
Straßenschmutz muss auf den der Straße
angrenzenden Grundstücken aus öffentlich-
rechtlicher Sicht uneingeschränkt und ohne
Vergütungsverpflichtung der Straßenverwaltung für
allfällige Schäden jederzeit geduldet werden.
Schadenersatzansprüche nach dem Oö.
Straßengesetz können nur im Zivilrechtsweg
geltend gemacht werden (Rechtauskunft des Amtes
der OÖ Landesregierung vom 25.2.2003, BauR-
155183/1-2003-See/Pa).



 

Eine musikalische Reise durch Lateinamerika mit Pancho Rodriguez (Argentinien), Ricardo Quinonez (Peru)
und David García (Kolumbien).

Freitag, 10. Dezember 2004
um 19.30 Uhr in der Musikschule

Außerdem gibt es kulinarische Spezialitäten und typische Getränke aus Chile, Kuba, Mexico, Spanien,...

Wegen der begrenzeten Platzanzahl - Karten unbedingt am Gemeindeamt reservieren!
Der Reinerlös kommt einem sozialen Zweck zugute.
EUR 10,00 für Erwachsene, EUR 5,00 für Kinder bis 15 Jahre

Volksschule PechgrabenVolksschule PechgrabenVolksschule PechgrabenVolksschule PechgrabenVolksschule Pechgraben
Einladung zum

Advent im PechgrabenAdvent im PechgrabenAdvent im PechgrabenAdvent im PechgrabenAdvent im Pechgraben
Samstag,  11. 12.Samstag,  11. 12.Samstag,  11. 12.Samstag,  11. 12.Samstag,  11. 12. um   um   um   um   um  19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr          und

Sonntag,  12. 12.Sonntag,  12. 12.Sonntag,  12. 12.Sonntag,  12. 12.Sonntag,  12. 12. um   um   um   um   um  14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr
in der Schulkapelle Schulkapelle Schulkapelle Schulkapelle Schulkapelle

AdventmarktAdventmarktAdventmarktAdventmarktAdventmarkt und BuchausstellungBuchausstellungBuchausstellungBuchausstellungBuchausstellung
in der Schule beginnen  jeweils eine Stunde vor dem Adventsingen.Adventsingen.Adventsingen.Adventsingen.Adventsingen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

 
Einladung zur Fackelwanderung am

Knappenweg Pechgraben
28. Dez. 2004 – 19.00 Uhr

Steigerwirt

Beim Klausriedlstollen
unternehmen wir eine kleine

Exkursion in die einstige
Arbeitswelt der Knappen, die von

Bläsern des MV - Pechgraben
umrahmt wird.
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Stillen ist natürlich, nicht immer ist es ganz einfach!
Stillen hat sehr viele positive Aspekte für das Kind,
aber auch für die Mutter. Muttermilch enthält alles,
was ein gesundes Baby zur Ernährung und
Entwicklung braucht. Sie ist perfekt auf das jeweilige
Entwicklungsstadium des kindlichen Organismus
abgestimmt, denn Muttermilch verändert und passt
sich der altersentsprechenden Bedürfnissen des
Kindes an.
Neben den ernährungsphysiologischen Vorteilen
der Muttermilch bietet sie immunologische und
gesundheitliche Vorteile. Die vielfältigen
Inhaltsstoffe der Muttermilch tragen dazu bei, dass
das Baby vor Infektionen und Allergien geschützt
wird.
Beim Stillen werden alle 5 Sinne des Babys
angeregt: es sieht, spürt, hört, riecht und schmeckt
die Mutter.

Stillberatung in der Musikschule Großraming mit
Stillberaterin in Dipl. SR Maria Großauer

Das alles und vieles mehr rund um das Stillen,
Vorteile, Stillschwierigkeiten, Tipps für den Alltag,
Information, Anleitung und Unterstützung beim
Stillen,..... erfahren Sie in der Stillberatung.
Termine im 1. Hj. 2005, jeweils von 9 – 11.30
Uhr in der Musikschule Großraming:
Montag, 24. Jänner 2005
Montag, 28. Februar 2005
Montag, 14. März 2005
Montag, 25. April 2005
Montag, 23. Mai 2005
Montag, 27. Juni 2005
Kosten: € 10,— je Vormittag, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich!

GratulationGratulationGratulationGratulationGratulation
an Ehrenbrandrat Ludwig FeistritzerEhrenbrandrat Ludwig FeistritzerEhrenbrandrat Ludwig FeistritzerEhrenbrandrat Ludwig FeistritzerEhrenbrandrat Ludwig Feistritzer

und Brandrat Josef HackBrandrat Josef HackBrandrat Josef HackBrandrat Josef HackBrandrat Josef Hack,
die am 23.10.2004 das

Internationale Feuerwehrabzeichen
des deutschen Feuerwehrverbandes

für 30 Jahre Partnerschaft
der Feuerwehren Großraming und

Aicha vorm Wald überreicht bekamen!

Ein herzliches Dankeschön!
Herzlichen Dank  an Familie Erna und
Franz Schraml, Lumplgraben 103, für
den heurigen Christbaum am Kirchen-
platz.

Den Transport des Christbaumes hat
das Lagerhaus Großraming kostenlos
durchgeführt. Ein  herzliches Danke auch
an Franz Rebhandl und sein Team!

Die Gemeinde bedankt sich bei Fam.
Barbara und Hubert Auer, Pechgraben
82, für das Tannenreisig für die Volks-
schule und das Gemeindeamt.

Die Neue Heimat, Wohnungsgesellschaft, Linz,
hat einen Vorschlag zur Bebauung der Kirchen-
lehnergründe gemacht. Geplant sind Hang-
häuser und Reihenhäuser in unterschiedlichen
Größen.
Durch die Lage ergibt sich eine besonders reiz-
volle Architektur, die ein modernes „Wohnen“ auf
verschiedenen Ebenen ermöglicht. Die Errich-
tung soll in ökologischer Bauweise mit großteils
biologischen Baustoffen erfolgen. Wünsche der
Interessenten werden natürlich berücksichtigt.

Informationen gibt es am Gemeindeamt,
Tel.: 07254/75 75-21.

BEBAUUNG KIRCHENLEHNER-SIEDLUNG



Mit den Volksschülern aus Großraming
und Pechgraben im Jagdrevier

Im Sommer 2004 bot die Jägerschaft von Großraming
70 Volksschülern - den 3. und 4. Klassen aus
Großraming und 15 Schülern aus dem Pechgraben,
einschließlich den Lehrkräften - einen erlebnisreichen
Informationstag an.
Unter dem Motto „Schule und Jagd“ wurden ihnen
die Sparten Jagd (Jörg Hoflehner), Forst (Josef
Pfarl) und Hundewesen (Josef Blasl) im Wald an
einzelnen Schauplätzen ausführlich dargeboten.
Anschließend konnten sie in der Schützenhütte
sämtliche Präparate der einheimischen frei leben-
den Tierwelt besichtigen. Hierbei wurde auch ein
Rehkitzrettergerät von Martin Lumplecker vorge-
führt.
Ein Falkner aus Wimsbach war mit seinem Uhu und
einem Gerfalken zu sehen, wobei die Kinder den
Uhu auch streicheln konnten.
Zum Abschluss luden die Jagdleiter der beiden
Jagdgebiete von Großraming, Stefan Riegler und
Josef Brandecker, die Kinder samt Lehrer zu einem
Imbiss.

Jedes Schulkind nahm
an der Rätsellösung teil
und erhielt dafür das
Buch „Lisa und Michael
mit dem Jäger auf der
Jagd“. Die Bücher für
die 85 Schüler wurden
von der Jägerschaft zur
Verfügung gestellt und
die Kinder nahmen viel
„jagdliches“ Wissen mit
nach Hause. Für diese
gelungene Veranstal-
tung bedanken sich die
Jagdleiter auch bei den
Revierführern Reingard

Volksschule Großraming

Volksschule Pechgraben

Jany, Josef Bamacher, Hermann Steindl und Max
Spring, sowie dem Verpflegungspersonal Maria
Haider, Rosi und Leopold Aschauer und Anna Pfarl
für den reibungslosen Ablauf.

Frau Direktor Maria Gstöttenmayr und Herr Direktor
Gerhard Hornbachner zeigten sich bei der Jäger-
schaft in sehr bedankender Weise erkenntlich.
Dem Lehrkörper wurde zugesagt, die Veranstaltung
auch im nächsten Jahr durchzuführen.

Die Jagdgesellschaften rechts und links der Enns
wünschen allen Großramingerinnen und

Großramingern ein Frohes Weihnachtsfest und
alles Gute im Neuen Jahr!
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Hubertusmesse 2004Hubertusmesse 2004Hubertusmesse 2004Hubertusmesse 2004Hubertusmesse 2004

Die Jägerschaft bedankt sich bei den
Spendern, Organisatoren, sowie bei den
Mitarbeitern, die zum Erfolg dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben. Der Rein-
erlös beläuft sich auf

EUR 443,85EUR 443,85EUR 443,85EUR 443,85EUR 443,85
und wird im nächsten Jahr wieder für
„Schule und Jagd“ der Volksschüler ver-
wendet

Wildkochkurs vom 12.10.2004

13 Personen besuchten unter der Leitung von
Christoph Salcher diesen Kurs, der ein voller
Erfolg war. Anschließend gab es ein 5-gängiges
Menü, das bei den Gästen mit voller
Begeisterung aufgenommen wurde.

VS Pechgraben

Herzlichen Dank an die Hauptorganisatorin
Anni Pfarl!



Skaterpark Großraming
Der Skaterpark beim GH Salzwimmer ist aus
Sicherheitsgründen ab 01.01.2005 offiziell
gesperrt! Der ASVÖ hat den Pachtvertrag mit
Johann Salzwimmer aufgelöst.
Der Beachvolleyballplatz bleibt aber weiterhin
bestehen!

18. GROSSRAMINGER
EISSTOCK - ORTSMEISTERSCHAFT

Einladung und Ausschreibung
Termin: Freitag, 7. Jänner 2005 bis

Sonntag, 9. Jänner 2005
Ort: Gasthof Schraml, Pechgraben
Beginn: Freitag, 18:00 Uhr

Ehrenschutz: Bürgermeister Leopold Bürscher
Organisation: Sportausschuss der Gemeinde Großraming

Gesamtleitung: Bürgermeister Leopold Bürscher
und Leopold Aspalter

Nennung: 1 Moarschaft mit 4 Personen (1 - 2 Ersatzleute)
Nennort: Gemeindeamt

Nenngeld: 8 Euro pro Moarschaft
Regeln: Vereinfachtes olympisches Schießen,

erlaubt sind ausschließlich Birnenstöcke!
Nennschluss: Dienstag, 04. Jänner 2005, 12:00 Uhr Gemeindeamt
Preise: Der Sieger erhält einen Wanderpokal

Plätze 1 - 3: Medaillen
Siegerehrung: Im Anschluss an die Veranstaltung im Gasthof Schraml
Auslosung: Dienstag, 04. Jänner 2005 um 18:00 Uhr im

Gemeindeamt.
Die Moarschaften sind zur Teilnahme an der Auslosung eingeladen.

Teilnahmeberechtigt sind Personen, die
 Ï den Wohnsitz oder den Arbeitsplatz in Großraming haben
 Ï bzw. Mitglied eines Großraminger Vereines sind.
Spielberechtigt sind pro Moarschaft maximal 2 aktive Meisterschaftsschützen.

sucht engagierte und verantwortungsbewusste
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegeperson
für die Hauskrankenpflege im Bezirk Steyr-Land im
folgenden Beschäftigungsverhältnis:
Karenzvertretung mit 35 Wochenstunden
Wir erwarten von Ihnen:
Allgemeines Gesundheits- und Krankenpflegediplom
Führerschein Gruppe B
Privat-PKW
Wir bieten Ihnen:
Fort- und Weiterbildung
Supervision
sowie ausführliche Einschulung in einen selbständi-
gen Tätigkeitsbereich!
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Österr. Rotes Kreuz, Landesverband Oberösterreich
Referat Gesundheits- und Soziale Dienste
4020 Linz, Körnerstraße 28
Tel.: 0732/7644-173  Fax: 0732/7644-170
e-mail: alexandra.gebhart@o.redcross.or.at

Das Österr. Rote Kreuz
  Landesverband OÖ,

Zu verschenken:
Altes, aber gut erhaltenes Schlafzimmer, komplett,
und eine Küchenanrichte werden kostenlos abge-
geben!
Bettbank (Sofa) gut erhalten, günstig abzugeben!
Anfragen an: Tel.: 07752/80 528

1 Herdschutzgitter (schützt Kinder vor Ver-
brennungen) in Standardgröße für Einbauherde,
sowie 1 gebrauchter Playmobil-Personenzug zu
verkaufen.
Preis nach Anfrage unter der
Tel.Nr.: 07254/7489
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22. SCHI- UND SNOWBOARD-
ORTSMEISTERSCHAFT

EINLADUNG  und  AUSSCHREIBUNG für die am Sonntag, 30.Jänner 2005 stattfindende
22. Schi- und Snowboard-Ortsmeisterschaft

Ehrenschutz: Bürgermeister Leopold Bürscher
Bewerb: Riesentorlauf - 1 Durchgang
Austragungsort: Königsberg - Hollenstein
Organisation: Sportausschuss der Gemeinde Großraming

Gesamtleitung: Bürgermeister Leopold Bürscher
Zeitplan: ab 9:00 Uhr Startnummernausgabe

ab 10:30 Uhr START
Nennungen: Gemeindeamt, Schulen, TVN, AV, SC Pechgraben, Sport Kaiser
Nennschluss: Freitag, 28. Jänner 2005, 12:00 Uhr im Gemeindeamt

Samstag, 29. Jänner 2005, 12:00 Uhr bei Sport Kaiser
Nachnennungen sind nicht möglich!

Nenngeld: 4,00 Euro für Erwachsene und Jugend, 2,00 Euro für Schüler, Kinder u. Mini
Startberechtigt sind alle, die in Großraming den Wohnsitz haben.

Siegerehrung:            ca. 17:30 Uhr Gasthof Ahrer (Kirchenwirt)

Klasseneinteilung:
A) Hobbyklasse ohne Rennläufer:

Mini, männl. u. weibl. Jg. 98 u. jünger Allgemeine Damenkl. Jg. 75 - 84
Kinder I, männl. u. weibl. Jg. 96/97 Damen I Jg. 65 - 74
Kinder II, - " - Jg. 94/95 Damen II Jg. 64 u. älter
Schüler I, - " - Jg. 93/92 Allgemeine Herren Jg. 75 - 84
Schüler II, - " - Jg. 90/91 Altersklasse I, Herren Jg. 65 - 74
Jugend - " - Jg. 85 - 89 Altersklasse II, Herren Jg. 55 - 64

Altersklasse III, Herren Jg. 54 u. älter
B) Rennläuferklasse:
Herren: Damen:
Allgemeine Kl. bis Altersklasse II Damen I und II
Altersklasse III bis IV

Warenpreise:
Unter den bei der Siegerehrung anwesenden Startern werden Sachpreise verlost.

Allgemeines:
1. Die Veranstaltung wird nach der Wettlaufordnung des ÖSV durchgeführt.
2. Als Preise gelangen Pokale, Abzeichen und Urkunden zur Vergabe.
3. Der  Veranstalter und  alle  Funktionäre  lehnen  jede  Haftung  für  Unglücksfälle und  daraus  entstehende

Vermögensschädigungen sowohl den Wettläufern als auch dritten Personen gegenüber ab.
4. Preise von  Wettkämpfern, welche bei der Siegerehrung nicht anwesend sind, verfallen zugunsten des

Veranstalters.
5. Der Veranstalter behält sich vor, eventuell erforderliche Änderungen im Zeitplan oder in der Strecken-

führung vorzunehmen.
6. Sollte eine kurzfristige Absage notwendig sein, so stehen folgende Personen zur Auskunftserteilung  zur

Verfügung, und zwar am Samstag, 29. Jänner 2005 in der Zeit von 19:00 bis 20:00 Uhr:
Bgm. Leopold Bürscher Tel. 0664/601 656 329 Unterbuchschachner Günter 0664/6586776

Rohrweck Fritz Tel. 0650/2940341

Alle Sportinteressierten sind als Teilnehmer oder Zuseher zur
Schi-Ortsmeisterschaft herzlich eingeladen !!!!!
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 Kabel-TV Großraming 
Ernst Leichinger 
Koglerstraße 8 
4463 Großraming 

In der Herstellungspauschale sind folgende Leistungen enthalten:
• Modem-Bereitstellung für die Vertragsdauer ist im Preis enthalten! Kosten  €  70,—.

Rückkaufrecht nach einem Jahr (ab Vertragsbeginn) mit 30 % und nach zwei Jahren mit 70 %
Wertminderung. Nach einer Nutzung von mehr als 24 Monaten ist das Modem zu 100 %
abgeschrieben.
Bereitstellung von 1 Stk. Datenenddose , 1,5m Verbindungskabel Dose-Modem .

• Paket „mit PC-Installation“: zusätzlich die einmalige Einrichtung eines PC’s für das Internet inkl.
Einrichten der E-Mail-Adressen und Einrichten der Zugangsdaten am Server.

• Pro MB – Überschreitung  EUR 0,015 pro Monat
• Netzwerkkarte:  einmalige Aktion  12.00 EUR
• Aufpreis für Telefon-Modem einmalig  EUR 70.00  incl. Rückkaufrecht

Änderungen in der hauseigenen Kabelinstallation sind in der Herstellungspauschale nicht enthalten !

Leichinger Ernst eh. (Obmann)

Internet über Kabel

  Start    Fun     Profi       Business

Webspace   0 10 MB 15 M 20 MB

Mailbox  1  5 5 10

Datentransfer 300 MB 4 GB 6 GB 8 GB

Download 300 kBit/s 400 kBit/s 600 kBit/s 700 kBit/s

Upload 100 kBit/s 150 kBit/s 200 kBit/s 300 kBit/s

Gebühr monatlich 22,00 42,00 54,00 85,00

Herstellungspauschale
mit PC-Installation 215,— 215,— 215,— 215,—

Herstellungspauschale
ohne PC-Installation 150,— 150,— 150,— 150,—

Sondervereinbarungen Kein Web-Serverbetrieb erlaubt Serverbetrieb
inkl.1Domain

Internet und Telefon ab EUR 32,00 (monatlich)
Beibehaltung der bestehenden Telfonnummer möglich
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Die Landesmusikschule informiert

Mein Name ist Gudrun Schneider. Von 1999 – 2003
habe ich an der Anton Bruckner Privatuniversität
„Elementare Musikpädagogik“ studiert und anschlie-
ßend am Mozarteum in Salzburg das Magister-
studium für Elementare-, Musik- und Bewegungs-
pädagogik abgeschlossen. Seit Beginn dieses Schul-
jahres biete ich in der Landesmusikschule
Großraming das Fach „Musikalische Früherziehung“
an.
Was ist nun Musikalische Früherziehung (MFE)?
Alle Kinder zeigen sich schon früh empfänglich für
Musik und Tanz und deren vielseitige, spielerische
Gestaltung. Ziel der MFE ist es, sich mit Musik
auseinander zu setzen, mögliche Bedeutung der
Musik zu entdecken, sich von der Musik bewegen zu
lassen und so grundlegende Erfahrungen mit Musik
zu machen. Die Kinder lernen differenziert zu hören,
musikalische Elemente wie hoch, tief, lang, kurz,
laut, leise, wenig, viel etc. zu unterscheiden.
Es gibt aber nicht nur musikalische Ziele. Die Kinder
werden durch gemeinschaftsbildende Aktionen im
sozialen Bereich gefördert, z.B.: erzählen, zuhören,
gemeinsames Singen und Spielen,...
Durch die verschiedene Handhabung des ORFF-
Instrumentariums werden sie sich auch in ihrer mo-
torischen Bewegung weiterentwickeln.
Der Unterricht findet Mittwoch nachmittags in den
jeweiligen Musikschulen statt und eine Unterrichts-
einheit dauert 50 Minuten. Alle Kinder von 4 bis
7Jahren sind herzlich eingeladen mit mir Freude an
Musik zu erleben!
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Wo  man  musiziert,
da lass dich ruhig nieder, .......

In unserer Kulturgeschichte gehört Musik zu den
ältesten Heilmitteln für körperliche und seelische
Schmerzen und galt schon immer als die Sprache
der Seele. Wie beeinflusst Musik aber unser
Gehirn? Die kindliche Entwicklung? Die
„Persönlichkeit“ eines Menschen? Oder fördert
Musikerziehung und Singen tatsächlich die
Intelligenz? Philosophen und Mathematiker sind
schon in der Antike diesen Fragen auf der Spur
gewesen und sie erkannten eine enge Verbindung
zwischen Musik und Intelligenz. Was damals galt,
ist bis heute aktuell und wird gerade in letzter Zeit
auch immer wieder von Forschern und
Wissenschaftern bestätigt. Es sind Erkenntnisse
und Studienergebnisse von Medizinern, Pädagogen
und Psychologen. Die Essenz daraus: Musik und
musikalische Bildung, das Erlernen eines
Instruments wirken persönlichkeitsbildend, sind der
Entwicklung unserer Kinder in vielen Belangen
förderlich. –
In der Gemeindezeitung der Gemeinde Großraming
finden Sie ab nun mit regelmäßigem Erscheinen
eine Art „Beipacktext zur Musik-schule“. Denn
musikalische  (Früh-)Erziehung hat erwünschte
Nebenwirkungen....  Fragen Sie Ihren Gehirn-
forscher, Pädagogen, Psychologen – bzw. einen
Instrumentallehrer oder Musikerzieher.

 „Musikalische Früherziehung“

Sprechstunden in der Landesmusikschule nach
telefonischer Vereinbarung
Leiter: Mag. Johannes Sulzer
Tel.Nr.: (07355) 70 31

Termine:
Lehrerkonzert in Weyer
Donnerstag, 27.Jänner 2005, 19:30 Uhr im Fest-
saal  der Landesmusikschule Weyer
Werke von: Mozart, Bach …….

 Walzer und Polkas aus dem Archiv
 der Gesellschaft der Weyrer

                   Musikfreunde

Prima la musica – Konzert
Donnerstag, 10. Februar 2005, 18:30 Uhr
Landesmusikschule Großraming

Elternabend
Vortrag „Mein Körper gehört mir“

Mittwoch, 19. Jänner 2004,19:30 Uhr
Musikschule Großraming

Kinderbetreuungsbonus des Landes OÖ

Eine Familie mit Kinder zu haben stellt für Jeder-
mann/frau eine Bereicherung dar. Als Anerken-
nung für die selbst erbrachte Betreuungsleistung
hat das Land Oö. den Oö. Kinderbetreuungsbonus
eingeführt.

Voraussetzungen:
• Kinder vom 4. Lebensjahr bis zum voll-

endeten 6. Lebensjahr
• Das Familieneinkommen darf die

errechnete Obergrenze nicht überschreiten
• Der gemeinsame Hauptwohnsitz ist in

Österreich

Höhe des Zuschusses
Der Zuschuss beträgt pro Kind max. EUR 400,00
pro Jahr. Der Bezugszeitraum beträgt max 3 Jah-
re.

Genauere Informationen und Formulare erhalten
Sie am Gemeindeamt, Zi. 1 oder unter 75 75-0
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JAHRESRÜCKBLICK  2004
der Freiwilligen Feuerwehr Großraming

Das Jahr 2004 geht dem Ende zu, und auch die
Freiwillige Feuerwehr Großraming möchte Ihnen
einen kurzen Rückblick über die Schwerpunkte
unseres Feuerwehrgeschehens geben.

Betrachtet man die Einsatzstatistik des heurigen
Jahres, so hatten wir bisher knapp fünfzig
Ausfahrten. Zum überwiegenden Teil waren dies
technische Einsätze (Verkehrsunfälle, Fahr-
zeugbergungen, Pumparbeiten, Sicherungs-
dienste usw.), aber auch einige kleinere
Brandeinsätze waren zu verzeichnen.
Einer der Höhepunkte in unserem „Feuerwehrjahr“
war die feierliche Einweihung des neuen Feuer-

 Für das Kommando der Freiwilligen
Feuerwehr Großraming

Hack JosefHack JosefHack JosefHack JosefHack Josef
Kommandant

wehr-Löschfahrzeuges, welches im Rahmen des
heurigen Feuerwehrfestes stattfand. Finanziert wurde
das neue Fahrzeug aus Mitteln des Landes
Oberösterreich, des OÖ. Landesfeuerwehr-
kommandos, der Gemeinde Großraming, der FF
Großraming sowie aus der vorjährigen Haus-
sammlung. Wir möchten diese Gelegenheit nochmals
nutzen, um Ihnen für Ihre großzügige Unterstützung
zu danken.

Wir hoffen, dass wir auch weiterhin mit Ihrer
tatkräftigen Mithilfe rechnen können und verbleiben
mit den besten Feiertags- und Neujahrswünschen.

Brandaktuell
Umweltbombe durch Abfallverbrennung im Hausofen?

Laut verschiedener Gesetze (z.B.Luftrein-
haltegesetz, Abfalltrennungsverordnung, Ver-
packungsverordnung) ist das Verbrennen von Alt-
u. Problemstoffen und auch Verpackungs-
materialien jeder Art, v e r b o t e n.
Hier einige Beispiele was entstehen kann, wenn
dennoch Abfälle verbrannt werden:

  Milch- u. Getränkeverbund-
  kartons: Kohlenmonoxid
  Wegwerfwindeln: Kohlendioxid
  Glanzpapier: Schwefeldioxid
  Nylon, Perlon: Salz-, Blausäure
  Kunststoffe (PE, PP, PVC):Schwermetalle
  Verleimte und imprägnierte
  Holzabfälle: Dioxin

Abgesehen davon, dass Ihr Ofen für eine richtige
Abfallverbrennung nicht geeignet ist, ist es für unsere
unmittelbare Umwelt schädlich. Auch für Menschen
mit Atemwegserkrankungen bedeutet es eine große
Belastung. Aus all diesen Gründen ist das Verbren-
nen von Abfällen in der „hauseigenen Verbrennungs-
anlage“ KEIN  KAVALIERSDELIKT!
Daher benutzen Sie bitte zur Altstoffentsorgung das
nächstgelegene Altstoffsammelzentrum!
Sollten Sie Fragen im Zusammenhang mit der Altstoff-
entsorgung haben, bitte setzen Sie sich mit dem
Bezirksabfallverband Steyr-Land oder unserem
Altstoffsammelzentrum in Verbindung.
Abfalltelefon: 07252 / 43 414
ASZ Großraming: 7305

Besten Dank im Sinne einer reineren Umwelt!
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Möge das Jahr 2005  
Gesundheit, Zufriedenheit, Geborgenheit in der 

Familie und Erfüllung in unserem Leben 
bereithalten. 

  

Freiwillige   Feuerwehr
 

P e c h g r a b e n 

 

 

Die Ausstellungen „Am Holzweg“ und „Klangwelt
Holz“ bei unserem 80-jährigen Jubiläumsfest fanden
am 17.11.2004 ihren krönenden Abschluss. Durch
die Bewerbung um einen Volkskulturpreis des
Landes O.Ö. konnten wir unter 30 Bewerbern einen
von vier Förderpreisen erreichen. Einen herzlichen
Dank nochmals an Josef, seine Frau Erika und alle
Mitwirkenden, die dieses ermöglichten.

Einen besonderen Dank unserem Bgm. Bürscher
Leopold und seinem Gemeinderat, der immer ein
offenes Ohr für die Feuerwehr Pechgraben hat.
Dank auch an Abschnittskommandanten BR Hack
Josef und seinen Kameraden der Feuerwehr
Großraming für die gute Zusammenarbeit.
Zum Schluss einen Dank an jeden einzelnen
Kameraden für seine geleistete Arbeit in der
Feuerwehr und Dorfgemeinschaft Pechgraben.

Werte Pechgrabler und Großraminger !
Geschätzte Feuerwehrfreunde !

Seit Jänner 2004 ist die Arbeit der Feuerwehr
Pechgraben einem neuen Kommando in die Hände
gelegt worden. Als Kommandant möchte ich den
bevorstehenden Jahreswechsel zum Anlass
nehmen, mich nochmals für das Vertrauen, das uns
zugesprochen wurde, zu bedanken. Ein besonderer
Dank gilt dem ausgeschiedenen Kommando-
mitgliedern unter der Führung unseres Ehren-
kommandanten Hirner Franz, die uns eine perfekte
Wehr übergaben.  Sie leisteten in den letzten
Jahrzehnten eine unschätzbare Arbeit  für die
Gemeinschaft der Feuerwehr und das Dorfleben im
Pechgraben. Trotz der vielen geleisteten
Arbeitstunden sind sie immer noch bereit, uns bei
diversen Fragen, Übungen und Einsätzen aktiv zu
unterstützen.

Eine wertvolle Arbeit für die Dorfgemeinschaft
Pechgraben leistet Regierungsrat Konsulent Josef
Wilhelm. Sein Einsatz für das kulturelle Leben im
Pechgraben und in der Gemeinde Großraming ist
unverzichtbar geworden.

Die Musiker und Musikerinnen der
Musikkapellen Großraming und
Pechgraben bedanken sich bei allen
Mitgliedern, Freunden, Gönnern und allen
Besuchern der Musikveranstaltungen im
abgelaufenen Jahr recht herzlich und
wünschen allen, dass sie Weihnachten dazu
nützen in eine Welt einzutauchen, die jedem
offensteht um Freude zu finden.

Gesegnete Weihnachten und
alles Gute für das Jahr 2005.

      Brenn Hans          Mair Manfred

Das Gemeindeamt ist am
Freitag, 24. Dezember 2004 und am

Freitag, 31. Dezember 2004
geschlossen!

Zur Information
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

Das  Altstoffsammelzentrum ist am
24. Dezember 2004

geschlossen;
am 31. Dezember 2004

sind wir bis 12:00 Uhr gerne für Sie da



den Krieg und die Not danach kaum möglich war:
Entspannter Urlaub an den schönsten Plätzen
Europas.
Die heuer veranstalteten 21 Reisen zu Zielen in
Österreich und im Ausland wurden daher geradezu
gestürmt. „Das Angebot ist ja auch wirklich gut
abgestimmt“, sagt Christiana Hehenberger Rotkreuz-
Ortsbeauftragte für das „Betreute Reisen“.
Wer mit dem Roten Kreuz auf Reisen geht, hat-
vollen Feriengenuss und muss trotzdem ein Netz
der Sicherheit und Hilfe im Hintergrund nicht mis-
sen. Unsere Ziele werden sorgfältig und den Bedürf-
nissen unserer Reisenden entsprechend ausge-
wählt und dank unserer Rotkreuzbetreuer gelangen
sie sicher und komfortabel dorthin. Niemand ist zu
alt für neue Eindrücke. Unser bisher betagtester
Teilnehmer war 94 – und hat mit dem Roten Kreuz
den ersten Flug seines Lebens voll genossen!

Betreutes Reisen boomt – das Rotkreuz -Angebot 2004 fand
begeisterte Zustimmung

Verreisen mit dem Roten
Kreuz war heuer „in“ bei
Oberösterreich`s Senioren.
Bietet sich mit diesem An-
gebot doch gerade den äl-
teren Semestern die Gele-
genheit, nachzuholen, was
in den Jugendjahren durch

Gerade wenn man nicht mehr ganz so rüstig ist und
die eine oder andere Unterstützung braucht, ist es
besonders praktisch, helfende Hände dabei zu ha-
ben. Die Betreuer kümmern sich um Abholung,
Gepäck und Reiseformalitäten, helfen beim Ein-
und Aussteigen und übernehmen verschiedene
Betreuungsaufgaben, die in einem Vorgespräch
geklärt werden. Außerdem ist bei Auslandsreisen
immer ein österreichischer Arzt dabei, der im Fall
des Falles rasch eingreifen kann.
So steht der Entspannung am Urlaubsort und vielen
neuen Eindrücken nichts mehr im Weg.
Aufgrund des großen Erfolgs wird es 2005 insgesamt
23 Reisen geben. Der Katalog ist bereits in Produk-
tion und erscheint im Dezember, Vorabinformationen
gibt es aber schon jetzt bei den Ortsbeauftragten.
Übrigens: Wer noch ein Weihnachtsgeschenk sucht
das garantiert Freude bereitet – für das Betreute
Reisen kann man natürlich jederzeit Reisegutscheine
erwerben! Alle Informationen dazu und zu allen
anderen Fragen rund um dieses attraktive Rot-
kreuzangebot gibt es aber jetzt schon bei den Orts-
beauftragten.
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Tel.
Nr. 07254/7338, bei unserer Ortsbeauftragten Frau
Christiana Hehenberger oder bei der Bezirksstelle
Steyr-Land unter 07252/52195.
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„Trommel, Trommel du musst wandern, ...“
Wir sitzen alle im Kreis am Boden, singen dieses
Lied und jedes Kind, welches gerne möchte, darf
dazu trommeln. Mit diesem Begrüßungslied beginnt
ein fröhlicher, verspielter und gemütlicher Spiele-
vormittag. Finger- und Schoßspiele, malen, basteln
und formen mit der Knetmasse sind sehr beliebt.
Mit dem Lied „Die Spielgruppe, die ist nun aus,
...“ verabschieden wir uns und freuen uns auf un-
ser nächstes Zusammentreffen.

Zur Zeit finden in Großraming an drei Vormittagen
in der Woche Spielgruppen statt, d.h. es besuchen
momentan 26 Kinder mit ihren Müttern die Spiel-
gruppe. Seit November 2001 haben bis jetzt 174
Spielgruppenvormittage und drei Sommerfeste statt-
gefunden.

Bedanken möchte ich mich bei der Landjugend
Großraming, für die zur Verfügung gestellten Räum-
lichkeiten, sowie bei der Gemeinde Großraming für
die ideelle und finanzielle Unterstützung.

Vielen herzlichen Dank an alle Kinder, Mütter,
Väter, Großmütter, die gerne in die Spielgruppe
gekommen sind bzw. kommen und diese immer
wieder herzlich und fröhlich mitgestalten.
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, glückliches neues Jahr!

Daniela Wohlhardt und Karin Hirner

PS: Mitte Jänner starten wir mit neuen 10er-Blöcken.
Das Angebot gilt für Eltern mit Kindern im Alter von
ca. 1 1/2 bis 4 Jahren. Preis pro Block: EUR 28,00
pro Kind und Erwachsenen.
Für Informationen und Anmeldungen stehen wir
gerne zur Verfügung. Daniela Tel.: (07250) 50 795
und Karin Tel.: (07254) 75 10

 
 



Geheiratet haben....
Schwarzlmüller Silke und

Scharnreitner Hannes
Lumplgraben 151, am 23.10.2004

Geburten

Alles erdenklich Gute den neuen Erdenbürgern
und herzliche Gratulation den Eltern!

Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir
alles Gute!

Personenstandsfälle

                           Trauerfälle

Hirner Maria,  Pechgraben 92
verstorben am 23.11.2004 im 72. Lj.

Neuhauser Friederike, Aschasiedlung 23
verstorben am 27.11.2004 im 76. Lj.
Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige

Anteilnahme ausgesprochen.

Rossak Sarah,  geb. am 13.10.2004
Eltern: Gabriele und Walter Rossak,

Pechgraben 71
Resch Olivia,    geb. am 19.11.2004
Eltern: Monika Resch und Mag. Helmuth Auer
                                    Donatistraße 51

Ärztedienste und Sprechtage
Ärztlicher Sonn - und Feiertagsdienst

Ordination Dr. Schreiner:  Tel.: 8262-0
Dr. Schneeweiß:            Tel.: (07250) 648
Dr. Klaus-Sternwieser
und Dr. Tischberger:  Tel.: (07255) 69 01

Die Sonn- und Feiertagsdienste bzw. die vertreten-
den Ärzte erfragen Sie über den Anrufbeantworter
Dr. Schreiner oder über den Ärztenotruf Tel.: 141
Ordination Dr. Schreiner jeden Samstag von
9.00 - 11.00 Uhr geöffnet!

Sprechtage
PVA (der Arbeiter und Angestellten)
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.00 - 13.00 Uhr
Kammer für Arbeiter und Angestellte,
Redtenbacherg.1 A, 4400 Steyr

Sozialversicherungsanstalt  der Bauern
23. Dezember 2004
Gemeindeamt Weyer

OÖ. Gebietskrankenkasse
Jeden ersten Donnerstag im Monat!
8.00 - 12.00 Uhr, Gemeindeamt Großraming

Notar  Dr. Apfolterer
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat!
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindeamt
Großraming
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Neue Verkaufsstelle -
Burgenländische Qualitätsweine

Die Familie Gartlehner (Weinverkaufsstelle) be-
dankt sich bei Ihren Kunden für Ihre Treue in den
letzten 35 Jahren!
Seit Oktober 2004 führt die Familie Treml den
Weinverkauf für Georg Lunzer Bioweine weiter,
und freut sich Sie auch weiterhin mit Qualitäts-
weinen versorgen zu dürfen.
Weinverkaufsstelle NEU:
Familie Treml, Rodelsbach 17,
Tel.: (07254) 20 512 oder
(0699) 101 779 76

Wochenend- und Feiertagsvertretung
der Tierärzte

Ordination Dr. Huber:      Tel.: 7307
Ordination Dr. Grogger:      Tel.: (07355) 63 71

Wochenend-, sowie Sonn- und Feiertags-
dienste erfragen Sie über den

Anrufbeantworter Dr. Huber oder Dr. Grogger

Freie Wohnungen

Interessenten können sich am Gemeindeamt bei
Frau Riegler melden Tel.: 75 75-22

Im neuen Styria-Haus im Lumplgraben ist noch
eine Wohung mit 97,59 m² zu vermieten.
In der Bertholdisiedlung ist ebenfalls noch eine Woh-
nung mit 90,96 m² zu vermieten.

Abfallabfuhr- Wertmarken und
Abfallsäcke

Die Wertmarken für die Abfalltonne für das Jahr
2005 bzw. die Abfallsäcke können ab Ende
Dezember beim Gemeindeamt, Erdgeschoß,
Zi. 1, abgeholt werden.

Wertmarken bitte unbedingt abholen!

Auszahlung der Besamungsprämie im
Rahmen der Tierzuchtförderung

Die Besamungsprämie für das Jahr 2004 beträgt
€ 7,27.  Es  wird ersucht, die Besamungsscheine

bis längstens 14. Jänner 2005
beim Gemeindeamt vorzulegen.
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Veranstaltungskalender

10. Dez. Eislaufen in Steyr
Beginn: 15.00 Uhr
Veranst.: AV Großraming

10. Dez. „Navidad Latinoamericana“ - das
                   etwas andere Weihnachtskonzert

Beginn: 19.30 Uhr, Musikschule
Veranst.: Gesunde Gemeinde

11. Dez. Weihnachtsfeier
DSG Union Großraming
Nachwuchs 14:00, Ausspeisungsraum

         Volksschule
Allgemein 19:00 Uhr, GH Ahrer

11. - . Advent im Pechgraben
12. Dez. Samstag, 11.12.2004, 19:00 Uhr

Sonntag, 12.12.2004, 14:00 Uhr
Veranst.: VS u. Elternverein Pechgraben

12. Dez. Weihnachtsfeier Pensionisten
verband
10:30 Uhr, GH Hanusch

13.- Blutspendeaktion
14. Dez. jeweils von 15.30 Uhr bis 20:30 Uhr

VS Großraming

15. Dez. Kindernotfall - Kurs (2. Teil)
19.00 - 22.00 Uhr, Musikschule
Veranst.: Ortsbäuerinnen

18. - Turmbla°sn
19. Dez. jeweils ab 17.00 Uhr, Pechgraben

Veranst.: MV Pechgraben

18. Dez. AV Weihnachtsfeier
Beginn: 16.00 Uhr Kinder

    20.00 Uhr alle anderen
AV Raum Großraming

26. Dez. Internes Hallenturnier im Turnsaal
Veranst.: DSG Union Großraming

26. Dez. Stefani-Schitour
Ziel und Start je nach Schneelage
Info: Eva Gsöllpointner, Tel.: 07250/651
Veranst.: AV Großraming

26. Dez. Winterwanderung auf den Rotstein
Abmarsch: 12.30 Uhr, AV-Heim
Info: Herbert Lumplecker
Veranst.: AV Großraming

27. Dez. Kletterausfahrt
in die neue Kletterarena Vöcklabruck
Abfahrt: 09.00 Uhr mit Privat-PKW
Anmeldung bei Peter Gollner, Tel.: 7554
Veranst.: AV Großraming

28. -. Schi- und Snowboardkurse
30. Dez. Königsberg

Anmeldung bis Do. 23.12. mittels Ein-
zahlung bei der Raiba Großraming,
Kto.Nr. 16 063 Kennwort „Schikurs“
Veranst.: AV Großraming

28. Dez. Knappenwanderung
ab 19:00 Uhr, Pechgraben
Veranst.: Dorfgemeinschaft Pechgraben

31. Dez. Silvesterschitour Almkogel
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Gipfel
Veranst.: AV Großraming

02. Jän. Neujahrsschnapsen der DSG Union
Großraming
ab 13.00 Uhr, GH Hanusch

05. - Lawinenkunde
06. Jän. Kurs in Theorie und Praxis

Beginn: 18.00 Uhr, AV-Raum
Info: Rudi Gsöllpointner, Tel.: 07250/651
oder 0676/847 040 209
Veranst.: AV Großraming

07. - Eisstock-Ortmeisterschaft
09. Jän. GH Schraml, Pechgraben

Veranst.: Sportausschuss der
    Gemeinde Großraming

08. Jän. Kinofilm „Gori Vatra“
20:00 Uhr, Pfarrsaal Großraming
Die irrwitzige Komödie aus Bosnien! Das
Gerücht, Präsident Bill Clinton kommt
auf Besuch, setzt die kleine Gemeinde
Tesanj in Euphorie. 10-minütige Lach-
stürme beim Filmfestival in Locarno!

08. Jän. Bergsteiger Ball
GH Großbichler, Maria Neustift
Beginn: 20.30 Uhr
Veranst.: AV Großraming

14. - Schiausfahrt ins Großarltal
16. Jän. Veranst.: FC Brunnbach

14. - Schitourenwochenende auf der
16. Jän. Mörsbachhütte

Abfahrt um 17.00 Uhr beim AV-Heim
Anmeldung bei Sepp Gstöttenmayr
Veranst.: AV Großraming

15. Jän. SV Hintstein Hallenfußballturnier
Beginn: 09.30 Uhr, Turnhalle
Veranst.: SV Hintstein

22. - Aktiv-Wochenende auf der Planneralm
23. Jän. Anmledung bei Rudi Gsöllpointner

Tel.: (07250) 651 oder
(0676) 84 70 40 209
Veranst.: AV Großraming


